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Gemeinde gemeinsam gestalten! 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 

sehr geehrte Mitbürger! 

 

Seit dem Jahr 2010 darf ich nun bereits als 

Bürgermeister für die Gemeinde Niederleis arbeiten. 

Ich habe diese Aufgabe von Anfang an unter das 

Motto „Gemeinsam und miteinander“ gestellt und bin 

diesem Grundsatz bis heute treu geblieben. Ich bin der 

tiefsten Überzeugung, dass sich gerade eine kleine 

Gemeinde nur dann positiv weiterentwickeln kann, 

wenn alle gemeinsam anpacken und niemand 

ausgegrenzt wird. Es freut mich, dass auch die Arbeit 

im Gemeinderat von diesem Gedanken des 

„Miteinanders“ getragen wird. 

Gemeinsam konnten wir in den letzten Jahren eine Vielzahl von Projekten in unserer 

Gemeinde umsetzen. Die Erhaltung der kommunalen Infrastruktur, Maß-nahmen für 

Kinder und Familien und generell eine möglichst hohe Lebensqualität standen dabei 

im Mittelpunkt. Mit Gemeinde21 ist es uns gelungen, die Bevölkerung direkt an der 

Gemeindearbeit zu beteiligen und es freut mich, dass heute viele dieser durch 

Gemeinde21 entstandenen Initiativen sehr erfolgreich weiter bestehen. 

Am 26. Jänner 2020 sind Sie / bist du wieder aufgerufen, die Richtung der 

Gemeindepolitik für die nächsten fünf Jahre zu bestimmen. Ich bewerbe mich wieder 

um das Amt des Bürgermeisters und weiß mich dabei von einem tollen Team unter-

stützt. Es freut mich, dass sich auch neue Kandidatinnen und Kandidaten bereit 

erklärt haben, sich in Zukunft für unsere Gemeinde einzusetzen. 

In den nächsten Monaten gilt mein Hauptaugenmerk vor allem der Errichtung des 

neuen zweigruppigen Kindergartens, weil ich weiß, dass vor allem ein bedarfs-

gerechtes Angebot für unsere jungen Familien für die weitere Entwicklung unserer 

Gemeinde entscheidend sein wird. 

Wir haben auch darüber hinaus in den kommenden Jahren noch einiges vor! Details 

dazu erfahren Sie auf den nächsten Seiten. Ich bitte um Ihre / Deine Stimme, damit 

ich den Weg der letzten Jahre gemeinsam mit meinem Team fortsetzen kann. 

In wünsche Ihnen / Dir vor allem ein gesundes Jahr 2020 und dass alle kleinen und 

großen Träume in Erfüllung gehen mögen. 

 

Ihr / Euer 
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Team Rötzer – eine gute Wahl 
Drei Gründe, warum das Team Rötzer auch für die kommenden fünf Jahre 

die richtige Entscheidung für unsere Gemeinde ist: 

1. Bürgermeister Leopold Rötzer 
Leopold Rötzer ist es ein großes Anliegen, dass gemeinsam für unsere 
Heimatgemeinde gearbeitet wird. Er investiert viel Zeit in das Bürgermeisteramt und 
ist immer für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger erreichbar. Er stellt die 
Interessen der Gemeinde in den Mittelpunkt und stets das Gemeinsame in den 
Vordergrund! 

 

2. Teamgeist & Tatendrang 
Leopold Rötzer hat ein Team um sich, das sich mit ebenso großer Begeisterung in die Arbeit für die 
Gemeinde einbringt. Kandidatinnen und Kandidaten aus allen Katastralgemeinden, sowie aus 
unterschiedlichen Berufsgruppen bewerben sich um das Vertrauen der Bevölkerung. Sie alle eint ein 
Gedanke: Gemeinsam viel für unsere Heimat-
gemeinde zu bewegen! 

3. Gut vernetzt 

Leopold Rötzer hat seit Beginn an einen ausge-

zeichneten Kontakt zu den Landeshauptleuten und 

den maßgeblichen Stellen im Amt der NÖ Landes-

regierung. Man schätzt es seitens des Landes, dass 

Anliegen gut vorbereitet und durchdacht vorge-

bracht werden und Förderungen in Niederleis auf 

fruchtbaren Boden fallen. 

So können 

Sie Ihren 

Bürger- 

meister 

direkt 

wählen! 
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Ein bunter Mix von Kandidaten … 
1 2 3 4 5 

     

RÖTZER 
Leopold 

59 Jahre alt 

Beruf: Landwirt 

Wohnort: Niederleis 

KITIR 
Leopold 

55 Jahre alt 

Beruf: Angestellter 

Wohnort: Niederleis 

VOGELSANG 
Ingrid 

49 Jahre alt 

Beruf: Kindergarten- 
assistentin 

Wohnort: Niederleis 

FLANDORFER 
Johann 

41 Jahre alt 

Beruf: Landwirt 

Wohnort: Helfens 

MANTLER 
Klaus 

38 Jahre alt 

Beruf: Berufs- 
feuerwehrmann 

Wohnort: Niederleis 
     

6 7 8 9 10 

     

Ing. WITTMANN 
Stefan 

34 Jahre alt 

Beruf: Unternehmer 

Wohnort: Niederleis 

LEHNER 
Gerald 

44 Jahre alt 

Beruf: Landwirt / 
Reitstallbetreiber 

Wohnort: Niederleis 

PRESSL 
Beate 

44 Jahre alt 

Beruf: Bundes- 
bedienstete 

Wohnort: Helfens 

ALTMANN 
Markus 

45 Jahre alt 

Beruf: Beamter 

Wohnort: Nodendorf 

MASCHEK 
Roman 

52 Jahre alt 

Beruf: KFZ- 
Mechanikermeister 

Wohnort: Niederleis 
     

11 12 13 14 15 

     

TOIFL 
Franz 

41 Jahre alt 

Beruf: Landwirt 

Wohnort: Niederleis 

HAMMER 
Sonja 

51 Jahre alt 

Beruf: Kindergarten- 
pädagogin; Wohnort 

Kleinsitzendorf 

Ing. RÖTZER 
Leopold 

33 Jahre alt 

Beruf: Projektleiter 

Wohnort: Niederleis 

MECHTLER 
Josef 

46 Jahre alt 

Beruf: Autobahn-
meister 

Wohnort: Niederleis 

PALATA-ZANT 
Karin 

28 Jahre alt 

Beruf: Diplomierte 
Buchhalterin 

Wohnort: Niederleis 
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… für unsere lebenswerte Heimat! 
16 17 18 19 20 

     

KOSUT 
Martin 

44 Jahre alt 

Beruf: Techniker 

Wohnort: Niederleis 

Mag. FELKEL- 
EDERER Cornelia 

40 Jahre alt 

Beruf: Kunst-
therapeutin 

Wohnort: Nodendorf 

MEISSL 
Thomas 

34 Jahre alt 

Beruf: Landwirt 

Wohnort: Niederleis 

DIEWALD 
Stefanie 

26 Jahre alt 

Beruf: Diplom- 
krankenschwester 

Wohnort: Niederleis 

WIMMER 
Christoph 

31 Jahre alt 

Beruf: Landes- 
bediensteter 

Wohnort: Helfens 
     

21 22 23 24 25 

     

HAGER 
Josef 

51 Jahre alt 

Beruf: Angestellter 

Wohnort: Niederleis 

IDINGER 
Susi 

42 Jahre alt 

Beruf: Einzel- 
handelskauffrau 

Wohnort: Niederleis 

GRAF 
Martin 

66 Jahre alt 

Beruf: Pensionist 

Wohnort: Nodendorf 

DI SCHUSTER 
Markus 

34 Jahre alt 

Beruf: Projekt-
techniker 

Wohnort: Niederleis 

KRIEGLER 
Karin 

39 Jahre alt 

Beruf: Kindergarten- 
pädagogin 

Wohnort: Niederleis 
     

26 27 28 29 30 

     

MEISEL 
Josef 

69 Jahre alt 

Beruf: Pensionist 

Wohnort: Nodendorf 

KRAFT 
Kurt 

66 Jahre alt 

Beruf: Pensionist 

Wohnort: Helfens 

VOGELSANG 
Günter 

51 Jahre alt 

Beruf: Kraftfahrer 

Wohnort: Niederleis 

IDINGER 
Anton 

56 Jahre alt 

Beruf: Teamleiter 

Wohnort: Niederleis 

MEISEL 
Leopoldine 

63 Jahre alt 

Beruf: Pensionistin 

Wohnort: Nodendorf 
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„Wir möchten in der kommunalen Daseinsvorsorge jene Rahmenbedingungen schaffen, 
die für ein unbeschwertes Leben in der heutigen Zeit erforderlich sind.“ 

In den letzten 5 Jahren gemeinsam umgesetzt!

Straßen, Wege und Straßenbeleuchtung 

 Sanierung der Niederleiser Hauptstraße inkl. 
der Gehsteige 

 Neugestaltung der Grafensulzer Straße 

 Neue Straßenbeleuchtung in der Leonhardi-
straße und schrittweise Umrüstung der 
gesamten Straßenbeleuchtung auf LED 

 Güterwegprojekt Hubertusweg 

 Straßensanierung und Regenwasserkanal 
Schlossweg 

 Asphaltierung und Oberflächenentwässerung 
Kellergasse Helfens 

 Gehweg Nodendorfer Straße 

 Absturzsicherung Bushaltestelle Kleinsitzendorf 

 Neugestaltung Grüner Weg 

 Asphaltierung Leonhardistraße Nord 

Gebäude 

 Dämmung der oberen Geschoßdecke und 
Dachsanierung Gemeindeamt 

 Montage eines neuen Handlaufs im 
Gemeindeamt und Herstellung einer 
Gegensprechanlage 

 

 Erneuerung der Fassade der Aufbahrungshalle 

 Giebelsanierung Museumsstadel 

 Finanzielle Unterstützung der Innensanierung 
des Feuerwehrhauses Helfens 

Weiters 

 Entsorgungsmöglichkeit für Wurzelstöcke im 
Altstoffsammelzentrum 

 Versorgung des Mobilfunksenders in Niederleis 
mit einer Glasfaseranbindung 

 Säuberung des Grabens in der Niederleiser 
Bahnzeile und laufendes Ausbaggern der 
Auffangbecken in Helfens 

 Kanalbefahrung für die Ortsnetze Nodendorf 
und Helfens 

 Unterstützung der Feuerwehren bei 
Ausrüstungsankäufen 

 

 

Wir haben noch viel vor: 
Besondere Schwerpunkte sind: 

 Fortsetzung der schrittweisen Sanierung der Gemeindestraßen 
 Schaffung von Gehsteigen entlang der Durchzugsstraßen 
 Weitere Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technologie 
 Sicherstellung der Einsatzfähigkeit unserer Feuerwehren 

Wir bedanken uns bei den Kommandos der 
beiden Feuerwehren und bei allen Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden für ihren ehren-
amtlichen Dienst für die Gemeindebevölkerung 
und ihre selbstlose Hilfe bei Unfällen und 
Katastrophen. 
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„Wir möchten als Gemeinde all das bedarfsgerecht anbieten, 
was die unterschiedlichen Generationen für die Bewältigung des Alltags benötigen.“ 

In den letzten 5 Jahren gemeinsam umgesetzt!

Kleinkindbetreuung 

 Tagesbetreuungseinrichtung für die Betreuung 
von Kindern ab dem ersten Lebensjahr 

 Herstellung eines eigenen Einganges für die 
Tagesbetreuungseinrichtung 

Kindergarten 

 Sanierung des Sanitärbereiches 

 Anschaffung eines Gartenhauses 

 Montage einer Photovoltaikanlage auf dem 
Dach des Kindergartengebäudes 

 Erneuerung des Fallschutzes bei den 
Spielgeräten im Freibereich 

 Planungsarbeiten für die Errichtung eines neuen 
zweigruppigen Landeskindergartens 

Volksschule 

 Erneuerung des rückwärtigen Schultores 

 Abschluss der Innensanierung in mehrjährigen 
Etappen 

Bauplätze 

 Erschließung der neuen Siedlungsstraße 
„Schilfweg“ und Verkauf von Bauplätzen 

Ärztliche Versorgung 

 Montage eines öffentlich zugänglichen 
Defibrillators und Schulung für Interessierte 

 Durchführung der erforderlichen baulichen 
Adaptierungen im Arzthaus 

 Vermietung der Ordination an Frau Dr. Elisabeth 
Schwarz und damit langfristige Absicherung der 
medizinischen Grundversorgung für unsere 
Gemeindebevölkerung 

Weiters 

 Schwerpunkttafeln „Kinder“ auf dem Tut-Gut-
Schritteweg 

 Jährliche Subventionen für Pensionistenverband 
und Seniorenbund 

 
Wir haben noch viel vor: 
Besondere Schwerpunkte sind: 

 Errichtung eines zweigruppigen Kindergartens zur langfristigen Absicherung des Bedarfs an Kinder-
betreuungsplätzen 

 Erneuerung der Brücke zum Volksschulgarten und Gestaltung des Schulgartens 
 Weitere Schaffung von Bauplätzen für die Jugend  

Wir bedanken uns bei den Ärztinnen und Ärzten 
für ihren medizinischen Dienst, bei den Teams in 
Tagesbetreuung, Kindergarten und Volksschule 
sowie bei allen, die sich ehrenamtlich in den 
unterschiedlichen Vereinen und Gruppen in der 
Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit engagieren! 
Ebenso danken wir den Landwirten, Unter-
nehmen und Nahversorgern für die Versorgung 
unserer Bevölkerung mit den Gütern des 
täglichen Bedarfs. 
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„Wir möchten durch ein zeitgemäßes Bürgerservice und durch die Unterstützung der Vereine, Gruppen und Initiativen in unserer 
Gemeinde den Zusammenhalt in der Bevölkerung stärken und auch für Gäste ein interessantes Ausflugsziel sein.“ 

In den letzten 5 Jahren gemeinsam umgesetzt!

Ortsbildpflege 

 Jährliche Blumenschmuckaktion 

 Schaffung von Grün- und Kiesinseln im Zuge von 
Straßenbauprojekten 

 Außenrenovierung der Kapelle Helfens, der 
Cholerakapelle in Niederleis und des 
Glockenturms in Kleinsitzendorf 

 Erneuerung der Außenanlage rund um die 
Kapelle in Helfens 

 Innenrenovierung der Kapelle in Nodendorf 

 Neues Buswartehäuschen in Nodendorf 

 Fassade für den WC-Keller in der Niederleiser 
Kellergasse 

Tourismus 

 Neuauflage der Orts- und Wanderpläne 

 Informationstafeln zur Besucherlenkung im 
Naturpark Leiser Berge 

 Aufstellung neuer Sitzgarnituren 

Umweltschutz & Mobilität 

 Periodische Flurreinigungsaktionen 

 Beitritt zur Klima- und Energiemodellregion 
Leiser Berge 

 Beitritt zu ISTmobil 

Bürgerservice 

 Erneuerung der Gemeinde-Homepage inkl. 
Imagefotos und Imagevideo 

 Gemeindeservice-App „Gem2Go“ 

Förderung des Zusammenlebens 

 Neujahrsempfänge 

 Verleihung von Ehrenzeichen 

 Gemeinde-Faschingsausklang 

 Zahlreiche, aus Gemeinde21 entstandene 
Veranstaltungen, Gruppen und Initiativen 

 Gesunde Gemeinde mit einer breiten Palette von 
Bewegungsangeboten und Vorträgen 

 Wanderarena und 7.000-Schritte-Weg 

 Draisinen-Generationen-Radeln 

 Gemeinde-Infomappen 

 Bücherbus 

 Aufbau einer Gemeinde-Topothek zur 
Dokumentation der Zeitgeschichte unserer 
Heimatgemeinde 

 

 
 

Wir haben noch viel vor: 
Besondere Schwerpunkte sind: 

 Weiterhin gemeinsame, fraktionsübergreifende Arbeit im Gemeinderat 
 Aktive Unterstützung der Feuerwehren, Vereine, Gruppen und Initiativen 
 Klimabündnisgemeinde 
 Förderung des sanften Tourismus und Kooperation mit den anderen Regionsgemeinden innerhalb 

der Region Leiser Berge 

Wir bedanken uns bei allen, die sich in Vereinen, 
Gruppen und Initiativen engagieren und dadurch 
einen wertvollen Beitrag für ein lebendiges 
Gemeindeleben und ein gutes Miteinander 
leisten. 


